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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt III : ATV 1873 Frankonia Nürnberg II 
Donnerstag, 21.10.2021, 20:15 Uhr

Gruhl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TSV Altenfurt III am vergangenen Donnerstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft
des ATV 1873 Frankonia Nürnberg II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Kamil Grotek.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Gruhl und Grotek, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gruhl / Bär
gegen Biegner / Athir Amin. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Grotek / Bergbach
Cindric / Peter in fünf Sätzen. Deutlich war wiederum die 0:3-Pleite von Baum / Raithel gegen Wierer
/ Hauser. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:1-Sieg gegen Patrick Wierer hatte
Markus Gruhl nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Sergej Bär das Spiel gegen Jan Cindric noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kamil Grotek war im Einzel gegen Amin Athir Amin
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Roland Baum war im Einzel gegen
Stefan Biegner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Christian Hauser zeigte Hartmut Bergbach
seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Bergbach ging. Hin und her wogte die Begegnung
zwischen Klaus Raithel und Jakob Peter, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. 8:11, 11:8, 9:11, 11:3, 11:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels als Markus
Gruhl und Jan Cindric die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Nur einen Satz verlor Sergej Bär beim 12:10, 7:11, 11:7, 11:3 gegen Patrick
Wierer und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Kamil Grotek gegen Stefan Biegner. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Altenfurt III nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf, während
der ATV 1873 Frankonia Nürnberg II vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2021 gegen den TSV 72
Kleinschwarzenlohe ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Altenfurt III
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 11.11.2021 gegen den TSV Katzwang II.

 Punkte:
 TSV Altenfurt III

Doppel: Gruhl / Bär (1), Grotek / Bergbach (1), Baum / Raithel (0) 
Einzel: M. Gruhl (2), S. Bär (1), K. Grotek (2), R. Baum (1), H. Bergbach (1), K. Raithel (0) 

 ATV 1873 Frankonia Nürnberg II
Doppel: Cindric / Peter (0), Biegner / Athir Amin (0), Wierer / Hauser (1) 
Einzel: J. Cindric (1), P. Wierer (0), S. Biegner (0), A. Amin (0), J. Peter (1), C. Hauser (0)


